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We i tere Auskünfte sowie d ie ausführ l iche 
Kompostbroschüre erhal ten Sie bei :  
Entsorgung St.Gal len,  Kompostberatung
 
Tel .  071  224  50  50   	
esg.beratung@stadt.sg.ch
www.entsorgung.stadt.sg.ch

V O R K O M P O S T I E R E N
H A U S H A L T



Vorkompost-Mischung:
7 Schaufe ln Impfkompost*
3 Schaufe ln trockener Häcksel   				  
gut mischen
1 Schaufe l  T ier l imist
2 Joghurtbecher Ste inmehl

Diese Mischung neben dem Kompost ierbehäl ter in e i ­
nem Gebinde aufbewahren. Kompostkessel i  zu e inem 
Dr i t te l  mit  d ieser Vorkomposterde fü l len.

* Impfkompost/ Impferde: 
Noch n icht  ganz verrottete,  auf  mind. 30° abgekühl te 
Kompostmischung.

Kompost ieren zuhause: 
Küchenreststof fe zerk le inern.  Je fe iner d ie Küchen­
reststof fe zerk le inert  s ind,  um so schnel ler  können s ie 
von den Mikroorganismen zersetzt  werden. Ca. 2cm 
grosse Stückle in s ind opt imal ,  k le iner ergibt  e in Mus.

2cm kle ine Küchenreststof fe in den Kompostkessel  ge­
ben und in d ie trockene Erdemischung unterrühren.
Vol les Kessel i  in  den Kompost ierbehäl ter leeren und 
das Kompost iergut verte i len.
 
Kompostkessel  wieder zu e inem Dr i t te l  mit 
Vorkomposterde fü l len.

Grundsätz l iches

Das Vorkompost ieren  is t  e ine Kompost iermetho­
de, d ie vor a l lem fürs Verarbei ten von k le ineren 
Reststof fmengen aus dem Haushal t  geeignet ist .  
Durch das sofort ige Untermischen der organischen 
Reststof fe in e ine trockene Erde-/Häcksel -  Mischung 
(Vorkomposterde)  kann der Ab-  und Umbauprozess 
schon im Sammelbehäl ter beginnen. Die Mischung 
muss höchstens e inmal/Woche in e inen Kompost ier ­
behäl ter geleert  werden.

Grundsätz l iches zum Kompost ieren
Damit  das Kompost iergut von Mikroorganismen und 
Kle in lebewesen geruchlos in wertvol le Erde umge­
wandel t  werden kann, braucht es genügend Sauer ­
stof f .  Nasse, feuchte und nährstof fre iche organische 
Küchenreststof fe müssen deshalb mit  gröberem, 
holz igem Mater ia l  wie Häcksel  oder Schreddergut, 
auch Stroh oder zerk le inertem Gartenabraum gemischt 
werden. Die sperr igen Zwischenräume versorgen d ie 
Bodenlebewesen mit  dem nöt igen Sauerstof f .  Zudem 
ergibt  s ich e in ausgewogenes Nährstof f verhäl tn is,  ins ­
besondere was St ickstof f  (Pf lanzen)  und Kohlenstof f 
(Holz )  anbelangt.

Kompost ierrezept


